
Fuggerstraße 20 . 51149 Köln . www.sanitherm.de
Tel. 022 03 - 935 24 10 . duerscheidt@sanitherm.de

BERATUNG,
PLANUNG UND EINBAU
• zuverlässig
• erfahren
• nachhaltig, incl. Wartungsangebot
Individuelle Anpassung nach persönlicher Beratung.
Effizienz durch leistungsgerechte Auslegung. Zukunfts-
orientierte Heizsysteme wie Wärmepumpe, auch als
Hybridsystem mit traditionellen Brennstoffen.

Wir erneuern Ihre
Energieversorgung.
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Weitere Infos

Kinderleicht sparen:
bis zu
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte
Markisen-Modelle und
-Tücher im Aktionszeitraum
vom 20.04. bis 15.06.2024vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com
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KONTINUITÄT
SOLIDITÄT
ERFAHRUNG
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WIR FEIERN

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

ANZEIGE

Köln. Der Ausschuss für
Kunst und Kultur des Ra-
tes der Stadt Köln hat in sei-
ner jüngsten Sondersitzung
dem neuen Konzept der Ver-
waltung zur Entwicklung
von Open-Air-Flächen zuge-
stimmt. Damit kann ab sofort
mit der Umsetzung des neuen
Verfahrens zur Erschließung
von Veranstaltungsflächen
sowie der Aufbau des neuen
Beratungszentrums begonnen
werden.
Ziel des neuen Konzepts ist

es, das Verfahren durch die
Festlegung von diversen Stan-
dards sowohl zu spürbar ver-
einfachen als auch deutlich
transparenter zu gestalten,
um so das Flächenangebot in
der Domstadt sukzessive aus-
zubauen. Das Thema „Open

Air Kultur in Köln” hat nicht
zuletzt durch die Corona-Pan-
demie zunehmend an Rele-
vanz gewonnen. Im Jahr 2023
begann das Kulturraumma-
nagement mit der Erarbeitung
eines langfristigen, systema-
tischen Verfahrens im Aus-
tausch mit der Freien Szene.
Langfristig soll das kürz-

lich erarbeite Konzept die Si-
cherung bestehender sowie
die Entwicklung neuer Open-
Air-Kulturflächen gewähr-
leisten, indem mittels einer
abgestimmten und akzeptier-
ten Vorgehensweise mögliche
Open-Air-Flächen eindeutig
als solche identifiziert werden
können.
Dieses Verfahren ist sowohl

für dauerhaft nutzbare Flä-
chen geeignet als ausdrück-

lich auch für die temporäre
Erschließung und Zwischen-
nutzung von Flächen, die sich
zum jeweiligen Zeitpunkt im
städtebaulichen Nutzungs-
übergang befinden.
Durch die Erstellung eines

detaillierten Leitfadens wer-
den die Eignung von Flächen
nach einem Katalog vorbe-
stimmter Kriterien geprüft so-
wie die Voraussetzungen für
einen rechtskonformen und
sicheren Betrieb genau defi-
niert.
Die Bedingungen für eine

Veranstaltung sowie ein mög-
liches Genehmigungsverfah-
ren sollen durch das Konzept
für jede Fläche im Ablauf, in
der Organisation sowie in der
Durchführung transparent
und planbar gestaltet werden.
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Diese Fotos vom Kölner Wahrzeichen sind alles andere als alltäglichDeutschlandticketDeutschlandticket
Schule: Rat stimmtSchule: Rat stimmt
für Verlängerungfür Verlängerung
Köln. Der Rat der Stadt

Köln hat in seiner Sitzung
am 16. Mai dem Vorschlag
der Verwaltung für eine
mögliche Verlängerung des
Deutschlandticket Schule für
alle Schüler an weiterführen-
den Schulen der Stadt Köln
ab dem Jahr 2024/2025 sowie
die Folgejahre zugestimmt.
Voraussetzung für die Ver-
längerung des Angebots ist
allerdings, dass das Land
NRW die identischen Finan-
zierungsvoraussetzungen
wie für das Schuljahr 2023/24
schafft. Ob diese Finanzie-
rung gegeben ist, ist derzeit
unklar.
Der Rat der Stadt Köln hat-

te am 26. Oktober 2023 die
Einführung des Deutsch-
landticket Schule für Köl-

ner Schüler als Ersatz für
das bisherige Schülerticket
im Subventionsmodell für
alle Klassen der Sekundar-
stufen beschlossen. Die Ein-
führung erfolgte für den be-
grenzten Zeitraum vom 1.
Februar 2024 bis zum 31. Juli
2024. Grundlage hierfür war
der Erlass des Landes Nord-
rhein-Westfalen vom 11. Ju-
li 2023, der die Einführung
des Deutschlandticket Schu-
le zum Preis von 29 Euro er-
möglichte.
Voraussetzung für die Fort-

setzung ist, dass das Land
NRW die Finanzierung fort-
setzt und den Differenzbe-
trag von 20 Euro weiterhin
subventioniert. Bislang hat
das Land NRW sich jedoch
noch nicht zu einer Fortfüh-
rung dieses Erfolgsmodells
geäußert. Sollte das Land
sich gegen eine Fortsetzung
der Mitfinanzierung ent-
scheiden, würde den Kölner
Schülerwieder das ursprüng-
liche Schülerticket zum Preis
von 27,90 angeboten.

So haben Sie den DomSo haben Sie den Dom
noch nie gesehennoch nie gesehen
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Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(0 22 32) 94 52 00
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

So erreichen
Sie uns

Mehr Bilder im Innenteil

Große Mitmach-Aktion

Einzigartige Fotografien

Neues Open-Air-KonzeptNeues Open-Air-Konzept

Graffiti statt GrausGraffiti statt Graus
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KölnerBahnhöfewurdenaufgehübscht

Fo
to
s:
Co

st
a
B
el
ib
aa
sk
is
,P
et
er

Ra
ko
cz
y,
M
ax

G
rö
ne
rt
,A
le
xa
nd

er
Ro

ll,
M
at
hi
as

H
ei
ne
ka
m
p,
M
ic
ha
el
B
au
se
,M

ar
tin

a
G
oy
er
t,
Th
ilo

Sc
hm

ül
ge
n,
Ar
to
n

Fo
to
s:
Co

st
a
B
el
ib
aa
sk
is
,P
et
er

Ra
ko
cz
y,
M
ax

G
rö
ne
rt
,A
le
xa
nd

er
Ro

ll,
M
at
hi
as

H
ei
ne
ka
m
p,
M
ic
ha
el
B
au
se
,M

ar
tin

a
G
oy
er
t,
Th
ilo

Sc
hm

ül
ge
n,
Ar
to
n

Kr
as
ni
qi
,A
nd

rz
ej
Ko

st
ec
ki
,S
er
ka
n
G
ür
le
k,
H
ol
ge
r
B
ie
ne
rt
,S
er
gh
ei
V
-s
to
ck
.a
do

be
.c
om

,G
ün

te
r
Al
be
rs
-s
to
ck
.a
do

be
.c
om

,C
ol
la
ge
:U

do
B
eh
r

Kr
as
ni
qi
,A
nd

rz
ej
Ko

st
ec
ki
,S
er
ka
n
G
ür
le
k,
H
ol
ge
r
B
ie
ne
rt
,S
er
gh
ei
V
-s
to
ck
.a
do

be
.c
om

,G
ün

te
r
Al
be
rs
-s
to
ck
.a
do

be
.c
om

,C
ol
la
ge
:U

do
B
eh
r



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
21. Woche - 24./25. Mai 2024

V E LT E N
S T E I N M E T Z B E T R I E B

Grabdenkmäler
Individuelle Anfertigung

seit 1921

Schubertstrasse 60 . Porz-Eil (Friedhof Leidenhausen)
Tel.: 0 22 03/3 94 24 . www.velten-steinmetz.de

Kupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

Heumarer Straße 16

51145 Köln Porz-Eil

Tel. 02203 / 31139Langel
Bestattungen

seit 1926

www.bestattungen-langel.de

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

In Köln beheimatet, in
Porz zu Hause.

Den Menschen bei uns
vor Ort verbunden.

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
Generationen

sind wir für die
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn)

Rechtsanwältin Ute Sonnenschein-Berger
Vorsorgeanwältin

WER NICHT RECHTZEITIG VORSORGT
HAT OFTMALS DAS NACHSEHEN.

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,
Betreuungsverfügung, Testamentserstellung –
guter Rat zahlt sich aus !

Gerne überprüfen wir gegen eine geringe
Schutzgebühr auch bestehende Vollmachten und
Patientenverfügungen auf Vollständigkeit,
Richtigkeit und Rechtsverbindlichkeit.

Termine nach telefonischer
Vereinbarung – auch amWochenende.

Erbrecht und Vorsorge

Rechtsanwaltskanzlei Sonnenschein-Berger & Kollegen

Frankfurter Straße 538, 51145 Köln
Tel. 02203-922 87-0 • Fax 02203-922 87-34

E-Mail: kanzlei@kanzlei-sbbw.de
Internet: www.kanzlei-sbbw.de

Wir haben
genügend Raum.
Hauseigene Feierhalle für
den persönlichen Abschied.

Oberstraße 16, Ndk-Rheidt
Berliner Str. 56, NdK-Ranzel

02208-2623

www.bestattungen-schallenberg.de

Friedrich Talasch
† 25. April 2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Dafür sage ich – danke.

Jeder neue Tag nach seinem Tod macht mir bewusst,
wie sehr er mir fehlt.

Margarete Talasch

Köln-Porz im Mai 2024

8. Jahrgedächtnis

Liebe Marita,

jetzt sind es bereits 8 Jahre ohne Dich,
jedoch machen uns die täglichen
Erinnerungen bewusst, wie sehr

Du uns fehlst.

Marita von Haugwitz
geb. Griesberg
† 30. Mai 2016

Wir vermissen Dich sehr,
sind unendlich traurig

und in Gedanken immer bei Dir.

In großer Liebe
Dein Joachim
Lars und Kirstin

Erika Langhammer
† 17. April 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihr im Leben ihre Zuneigung
und Freundschaft schenkten, am Ende ihres
Lebensweges zur Seite standen und ihren
letzten Weg mit uns gingen.
Danke für die liebevolle Anteilnahme und
alle Zeichen der Verbundenheit, die wir beim
Abschied erfahren haben.

Petra und Norbert Herrmann
mit Nils und Paula

Köln, im Mai 2024

Als Gott sah, dass Dir der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich und sprach: „Komm heim.“

Monika Naujoks
geb. Lamersdorf

In Liebe und Dankbarkeit.
Michael
Marco
Nico
mit Familien

Trauerhaus Naujoks

Wir helfen im TrauerfallAlle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de

Wir helfen im Trauerfall

VON NIKLAS BRÜHL
Köln. Der Großvater von

Jenny Weber war Gründungs-
mitglied der GKS und Vorsit-
zender des DSB Köln (Deut-
scher Schausteller Bund). Sie
liebt ihren Job, wie sie ge-
genüber EXPRESS sagt: „Wir
Schaustellerinnen und Schau-
steller sind das einfachste An-
tidepressiva der Welt. Das Ge-
kreische auf der Kirmes, wenn
sich zwei Menschen kennen-
lernen und verlieben oder ein
Kind nur einen Lutscher oder
ein Eis isst und danach total
verschmiert ist – das ist mein
persönliches Adrenalin, mei-
ne persönliche Lebensaufga-
be, den Menschen eine Freude

zu machen.“ Jenny Weber und
ihr Mann Otti, der Mitglied im
Vorstand der GKS ist, betrei-
ben den letzten verbliebenen
Autoscooter im Kölner Stadt-
gebiet.

Ihren Platz auf der Deutzer
Kirmes verlor sie in diesem
Jahr an Veranstalter Wilfried
Hoffmann, der den Besuchern
seinen eigenen Autoscoo-
ter zur Verfügung stellte: „Es
ist die fünfte Veranstaltung,
die dieser Mann mir wegge-
schnappt hat. Und ich verste-
he, genauso wie viele weitere

GKS-Mitglieder nicht, wieso
er das tut. Es gibt in unserer
Branche ein ungeschriebenes
Gesetz, man könnte es auch
Ehrenkodex nennen: Man
springt den ansässigen Schau-
stellerinnen und Schaustellern
in ihrer Stadt nicht in die Para-
de. Genau das macht Wilfried
Hoffmann allerdings seit Jah-
ren.“
Wilfried Hoffmann hat fami-

liäre Verbindungen zur GKS-
Chefetage, ein Verhältnis be-
stünde zwischen ihm und den
betroffenen Personen jedoch
nicht mehr. „Es gibt viele Ge-
schichten, mit denen man die-
sen Mann an den öffentlichen
Pranger stellen könnte, aber
das ist nicht meine Art“, sagt
Jenny Weber.
Neben der Deutzer Kirmes,

für die Hoffmann in diesem
Jahr durch einen Losentscheid
den Zuschlag der Stadt erhielt,
ist er bereits seit einiger Zeit
auch der Veranstalter des In-
selfestes an der Groov in Porz-
Zündorf. „Auch dort habe ich
seitdem keinen Platz mehr be-

kommen“, sagt Jenny Weber.
Und diese Verluste der wich-
tigen Standorte sind für die
Kölner Schaustellerin mittler-
weile nur noch schwer aufzu-
fangen. Denn erst im vergan-
genen Jahr schaffte sich Jenny
Weber 24 neue Fahrzeuge für
ihren Autoscooter an – 240000
Euro hat die Flotte der neues-
ten Generation gekostet. „Da-
mals habe ich natürlich noch
nicht geahnt, dass wir unseren
Platz in Deutz verlieren.“
Die Vergabe der Deutzer Kir-

mes für die kommenden fünf
Jahre wird im Laufe des Jahres
von der Stadt ausgeschrieben.
Für Jenny Weber wäre es ein
Horrorszenario, wenn die Kir-
mes in den Händen vom neu-
en Veranstalter bleibt: „Das
wäre für mich, meine Familie
und unseren Betrieb der Su-
per-GAU. Und für viele weite-
re Kölner Schaustellerfamilien
ebenfalls. Ich habe Existenz-
ängste, habe schlaflose Näch-
te und vor kurzem am Es-
senstisch gesagt, dass wir den
Autoscooter vielleicht verkau-

fen müssen. Die geschockte
Stille am Tisch war kaum aus-
zuhalten.“
Wilfried Hoffmann hatte im

Vorfeld den Slogan vertreten,
dass die Deutzer Kirmes unter
seiner Leitung eine „Kirmes
von Kölnern, für Kölner“ wer-
de. Gegenüber EXPRESS be-
tonte er auch, dass sich auch
alle GKS-Mitglieder für einen
Platz bewerben könnten.

Tatsächlich waren auf der
Deutzer Kirmes im Frühjahr
2024 nur elf von 73 Betrieben
aus Köln stammend, davon
waren es zehn GKS-Mitglieder.
Im Vergleich dazu: 2023 un-
ter der Leitung der GKS stan-
den 29 Kölner Betriebe auf der
Deutzer Kirmes, 55 GKS-Mit-
glieder insgesamt.
Im Schnitt bespielt Jenny

Weber mit ihrem Autoscoo-

ter jährlich 25 Veranstaltun-
gen. In Köln, in Neuss, in Düs-
seldorf, in Oberhausen – in
diesem Jahr werden es wohl
nur um die 20 sein. Über das
Pfingstwochenende wird sie
mit ihrem Autoscooter die
Menschen in Grefrath bespa-
ßen. Dass sie im Herbst doch
noch auf der Kirmes in Deutz
zu sehen sein wird, schließe
sie aus, sagt sie.

Letzter Autoscooter vor dem Aus?Letzter Autoscooter vor dem Aus?
Alte Kölner Schausteller-Familie bangt um die Existenz ihres Fahrgeschäftes

Jenny Weber betreibt den letz-
ten Autoscooter im Kölner
Stadtgebiet, aber wie lange geht
das noch gut? Foto: privat

Das Thema bewegte Köln: Jenny Weber ist Mitglied der GKS,
kommt ausWeiß und ihr wurde die Begeisterung des Schau-
stellerberufs quasi in die Wiege gelegt. Durch den Verlust
der Deutzer Kirmes, auf der sie sowohl an Ostern mit ihrem
Autoscooter nicht vertreten war, als auch im Herbst nicht
vertreten sein wird, hat die zweifache Mutter gehörige Um-
satzeinbußen hinnehmen müssen. Sie geht gegenüber EX-
PRESS sogar so weit und sagt: „Es könnte sein, dass der letz-
te Kölner Autoscooter demnächst Geschichte ist.“

Der Verlust der Deutzer
Kirmes ist finaziell nur
schwer aufzufangen.
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE •GARDINEN
RAUMAUSSTATTUNG

Siegburg · Lusienstr. 95 · Tel. 2241 - 65308
BN-Pützchen · AmWeidenbach 40 · 0228-96963739

. . . auch Objekte
www.dirkmolly,de

Rollo

Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

TrendOptic Inh. Lüsser GmbH, Josefstraße 11,
51143 Köln-Porz, Tel.: 02203 591891, www.trendoptic.koeln

Der Gleitsichtexperte in Porz

TrendOptic
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Wählen Sie 2 Brillen aus unseren Kollektionen und zahlen
Sie nur 1 Brille bei gleicher Sehstärke. Die günstigere oder
preisgleiche Brille ist für Sie immer gratis!

2 Brillen kaufen,
nur 1 Brille bezahlen

Bequemer Ratenkauf: 0% Zinsen

Aktion verlängert bis 14.06.20
24

Bis zur Fußball-EM '24

Hohe HandwerkskunstHohe Handwerkskunst
Arbeiten auf der Rheinbrücke zwischen Porz und Rodenkirchen

Porz. Im Kölner Süden wird zwischen Porz
und Rodenkirchen seit Monaten fleißig an der
Rodenkirchener Rheinquerung gebaut. Die
drei verengten Fahrspuren auf den beiden Sei-

ten sind immer noch da und bremsen den Ver-
kehr aus. Unserem Leser Hans J. Artz gelang
ein toller Schnappschuss von den Bauarbei-
ten in luftiger Höhe. Für uns in der Redaktion

vom Express - Die Woche ist das die kölsche
Interpretation des berühmten Fotos der Arbei-
ter auf dem Stahlträger, das 1932 während der
Entstehung des Rockefeller Center entstand.

Erfolg in BlackpoolErfolg in Blackpool

Porz. Uwe und Andrea Ar-
entz tanzten im Tower von
Blackpool in England auf his-
torischen Tanzparkett ins Fi-

nale. und sicherten sich dort
gegen strake Konkurrenz eine
sechsten Platz. Der passende
Ansporn für die EM im Juli.
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VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER
Köln. In seiner unnachahm-

lichen Art widmet sich sein Al-
ter ego – der Sitzungspräsi-
dent – dem Thema „Filmriss“
und nahm das Publikum mit
auf eine Reise in seine Vergan-
genheit. Eine Reise durch die
Höhen und Tiefen seines Le-
bens, nicht nur im Karneval.
Verpackt ist das Ganze mit viel
Liebe, Ironie und hochkaräti-
gem Humor.
Im EXPRESS-Gespräch er-

zählt Volker Weininger über
die Entstehung des neuen Pro-
gramms und was sich hinter
dem Titel „Filmriss“ verbirgt.
„Das neue Programm ist qua-

si eine autobiografische Reise
durch das bewegte Leben des
Sitzungspräsidenten der KG
Raderdolle Spritköpp von 1493.
Ein Mann, von dem man denkt,
dass er schon immer Präsident
war. Stimmt nicht: Bis zu sei-
nem fünften Lebensjahr war

er nur 2. Vorsitzender. Grund-
gedanke war, vielleicht einmal
ein Buch zu schreiben mit ei-
ner fiktiven Autobiografie des
Sitzungspräsidenten.“
Beim Frühschoppen schon

um 19 Uhr den Absprung ge-
schafft, auf der Jahreshaupt-
versammlung mit 104 Prozent
wiedergewählt und im Job war-
tet endlich die längst überfälli-
ge Beförderung. Wenn er bloß
wüsste, wo er dieses verflix-
te Abschlusszeugnis hingetan
hat, das er für die Bewerbung
noch braucht – für seine Gäs-
te bleibt Weininger zu 100 Pro-
zent in seiner Rolle des Präsi-
denten.
„Die Ideen hole ich mir zum

Teil aus abgewandelten Er-
lebnissen, die ich selbst er-
lebt habe und die mir beim
Schreiben wieder einfallen. Ei-
ne Geschichte ist erst beim Pro-
ben entstanden und so entwi-
ckelt sich das ganze Programm
unverhofft“, erzählt Weininger,
der einst sogar bei „Wer wird

Millionär?“ bei RTL eine gute
Figur machte.
In welchem Zeitrahmen

ist „Filmriss“ entstanden?
„Schwer zu sagen, weil ich
nicht kontinuierlich daran ar-
beiten konnte. Angefangen
habe ich im letzten Sommer,
musste dann aber wieder auf-
hören, weil die Vorbereitun-
gen für die Weihnachtsshows
mit dem Herrengedeck an-
standen und die neue Session
auch schon in den Startlöchern
stand. Kontinuierlich konnte
ich eigentlich erst in der Wo-
che nach Karneval das Ding zu
Ende schreiben. Als ich fertig
war, hatte ich noch einen Mo-
nat zum Proben.“
Im Programm entlockt sich

der Sitzungspräsident selbst
überraschende Erkenntnisse.
Die Suche nach seinem Zeug-
nis führt ihn in seine Keller-
bar, wo er einen Koffer mit je-

der Menge Erinnerungsstücken
aufbewahrt. Ob unbezahlte De-
ckel, Urkunden, Fotos, Liebes-
briefe, Strafzettel, das erste
Kölschglas zur Kommunion –
eben sein ganzes Leben. Und
so setzt sich der „Präsi“ in die
Kellerbar, gönnt sich ein paar
Stützbier und fängt an, in der
Kiste zu stöbern.
Plötzlich fallen ihm wieder

all die Geschichten und Er-
lebnisse ein, die er schon lan-
ge vergessen hatte – Filmriss
eben: Erster Schultag, erstes
Kölsch, erster Kuss (alles an
einem Tag), Hochzeit, Kinder,
die Touren mit dem Verein und
natürlich der Hermann, sein
Freund „mit dem Leben am In-
telligenzminimum“.
Wer bekommt das Programm

als Erstes zu hören? „Als Ers-
ter hört mein Freund und Re-
gisseur Ralf Lohr alles, mit dem
ich zusammenarbeite. Bereits

im Prozess des Schreibens tref-
fen wir uns, um an Ideen zu fei-
len. Er ist die ganze Zeit mit im
Boot und bekommt das zu le-
sen, was ich schreibe. Meine
Familie halte ich aus diesem
Prozess komplett heraus.“
Bereits vor der Premiere

war der Ansturm auf die Ti-
ckets riesig: „Wenn die Tour
schon fast ausverkauft ist, be-
vor überhaupt die Premiere
über die Bühne gegangen ist,
ist das ein totaler Ansporn für
mich. Das ist nicht nur Motiva-
tion pur, sondern macht mich
auch stolz, weil es wirklich viel
Arbeit ist, die man in solch ein
Solo-Programm investiert. Ich
bin mit Leib und Seele und je-
der Menge Herzblut bei der Sa-
che. Wenn die Leute dann vor
der ersten Kritik bereits ihre
Karten gekauft haben, ist das
ein absoluter Vertrauensbe-
weis.“

Weininger erklärtWeininger erklärt
den Filmrissden Filmriss

Volker Weininger als der „Sitzungspräsident“
in seinem zweiten Solo-Programm „Filmriss“.
Während der Show wird er von Marion mit
Kölsch versorgt. Foto: Daniela Decker

Bei Volker Weininger (52) alias „Der Sitzungspräsident“ läuft
es – und das nicht nur am Glas. Ob „Herrengedeck“ zusam-
men mit JP Weber und Martin Schopps, Fernsehaufzeichnun-
gen oder eine Session, die nicht besser hätte laufen können.
Jetzt lieferte der Kabarettist und Wort-Akrobat den nächsten
Meilenstein ab. Weininger präsentiert sein neues Solo-Pro-
gramm in der Volksbühne am Rudolfplatz.

VON HENDRIK PUSCH
Finkenberg. Einer auf-

merksamen Putzfrau ist es zu
verdanken, dass eine Seniorin
in Finkenberg aus einer völlig
verwahrlosten Wohnung geret-
tet werden konnte.Wegen Frei-
heitsberaubung musste sich
in den vergangenen Tagen im
Kölner Amtsgericht der Sohn
der 73-Jährigen verantworten.
Wie er selbst zugab, hatte der
Mann seine Mutter über meh-
rere Tage eingesperrt und sich
selbst überlassen.
Der Reinigungskraft war es

seltsam vorgekommen, dass
die Fußmatte vor der Woh-
nungstür seit längerer Zeit
nicht bewegt worden war. Sie
richte diese zum Putzen immer
auf, die Mieter legten die Mat-
te dann zurück. Das sei nicht

mehr geschehen. Einsatzkräfte
der Feuerwehr öffnete darauf-
hin die Wohnungstür.
Die Rettungssanitäter be-

richteten im Zeugenstand von
einem beißenden Gestank, den
sie im Flur der Wohnung wahr-
genommen hätten. „Wir dach-
ten, die Bewohnerin wäre ge-
storben“, so einer der Zeugen.
Im ebenfalls zuvor verschlosse-
nen Wohnzimmer habe die Se-
niorin dann aber an einer Wand
gelehnt gestanden. Sie habe
ein von Fäkalien verschmutz-
tes Nachthemd getragen.
Die Frau sei abgemagert

und dehydriert gewesen, ha-
be im Rettungswagen geweint.
„Sie sagte, dass sie Angst hat-
te und froh ist, aus der Woh-
nung heraus zu sein“, so ein
Sanitäter. Sie lebt inzwischen
in einer Pflegeeinrichtung. Als

Zeugin konnte die Geschädigte
aufgrund fortschreitender De-
menz nicht aussagen.
Die Staatsanwältin ging da-

von aus, dass der Angeklagte
seine Mutter mehr als eine Wo-
che eingesperrt habe. Verteidi-
ger Lars Leininger sprach von
einem kürzeren Zeitraum.Auch
habe der Mandant ausreichend
Lebensmittel und Getränke
in der Wohnung zurückgelas-
sen. Allerdings soll die Senio-
rin laut Anklage aufgrund ih-
res Rheumas den Kühlschrank
nicht aufbekommen haben.
Rund 700 Euro Pflegegeld

hatte der Sohn pro Monat kas-
siert. Die schlimmen Zustände
in derWohnung räumte derAn-
geklagte ein. Auch, dass er ei-
ne Tür sogar mit Handtüchern
abgedichtet hatte, damit der
Geruch nicht durchdringe. „Er

hat das nicht aus Niedertracht
gemacht, er war schlichtweg
überfordert“, so Anwalt Leinin-
ger. Seit 2011 pflege der Man-
dant seine Mutter.
In der Verhandlung kam auch

raus, dass die Nachbarn schon
zwei Monate vor dem Einsatz
im Mai vergangenen Jahres die
Stadt Köln informiert hatten,
weil sie sich Sorgen um die Be-
wohnerin gemacht hatten. Der

Sohn beschwichtigte am Tele-
fon, sprach von Verleumdung.
Die zuständige Behörde no-
tierte: „Wegen vager Anschul-
digungen der Verwaltung kein
Hausbesuch nötig.“
Dem wegen Drogenbesit-

zes vorbestraften Familien-
vater drohte eine weitere Ge-
fängnisstrafe. Der Prozess war
zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses noch nicht beendet.

Demente Mutter eingesperrtDemente Mutter eingesperrt Der angeklagte Sohn vor dem
Kölner Amtsgericht neben sei-
nem Strafverteidiger. Foto: Pusch
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www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

TOCTOC
Komödie mit Alexandra Kamp,
Karsten Speck, Thomas Peters

und anderen
Sa., 9. November 2024, 20 Uhr

Ingo Appelt
mit „STARTSCHUSS! –

Auf die Kacke, fertig, los!“
Sa., 28. September 2024, 20 Uhr

WeißeTurnschuhe
Komödie mit Jochen Busse, Simone

Pfennig, Florian Odenthal und anderen
Sa., 5. Oktober 2024, 20 Uhr

DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Kurz notiert

E-Autos in der Krise

Köln – Der Pkw-Markt in
Deutschland ist im April im Ver-
gleich zumVorjahresmonat kräftig
um knapp 20 Prozent auf 243.102
Neuzulassungen gewachsen. In
den ersten vier Monaten des Jah-
res 2024 wurden 937.887 Pkw neu
zugelassen – ein Plus von 7,8 Pro-
zent im Vergleich zum entspre-
chenden Vorjahreszeitraum.
„Der Zuwachs der Pkw-Neuzu-
lassungen zeigt, dass die Kunden
auch in schwierigen Zeiten weiter
Lust aufs Auto haben“, sagt Rein-
hard Zirpel, Präsident des Ver-
bandes der Internationalen Kraft-
fahrzeughersteller. „Allerdings
verfestigt sich der seit Jahresbe-
ginn festzustellende Rückgang bei
den vollelektrischen Fahrzeugen.
Das BEV-Segment erleidet der-
zeit eine Vertrauenskrise, die vor
allem durch den kurzfristig ent-
schiedenen Wegfall des Elektro-
bonus verursacht wurde.“

Weiter unter Druck waren im Ap-
ril die Neuzulassungen der rein
batterieelektrischen Fahrzeuge
(BEV), die mit 29.668 Einheiten
einen Rückgang von 0,2 Prozent
verzeichnete. Einen kräftigen Zu-
wachs von 28,4 Prozent erzielten
im April die Neuzulassungen der
Plug-in-Hybride (PHEV): 15.135
neu zugelassene Fahrzeuge ent-
sprechen einem Anteil an den
Pkw-Zulassungen von 6,2 Pro-
zent. Seit Jahresbeginn stiegen die
PHEV-Neuzulassungen im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum um
21,9 Prozent auf 60.120 Pkw.
BEV und Plug-in-Hybride zusam-
men kamen im April auf 44.803
Neuzulassungen, ein Plus von
7,9 Prozent. Insgesamt wurden
von Januar bis April 2024 über
171.120 Elektrofahrzeuge (BEV
plus Plug-in-Hybride) neu zuge-
lassen. WMD

Köln – Immer mehr Reisen-
de begeistern sich für Carava-
ning-Urlaub, wie die seit Jahren
steigenden Neuzulassungen von
Reisemobilen und Caravans zei-
gen. Warum die Urlaubsform im-
mer mehr Menschen begeistert,
wird im Zuge einer neuen Un-
tersuchung deutlich: In einer im
Auftrag des Caravaning Industrie
Verbandes (CIVD) durchgeführ-
te repräsentativen Befragung des
Marktforschungsinstituts GfK
wurden 2001 Menschen unter
anderem zu ihren Urlaubsinte-

Einstellung zu Natur und Nach-
haltigkeit befragt. Die Gruppe der
befragten Caravaning-Urlauber
beurteilt ihr persönlichesWohlbe-

durchschnittliche Bevölkerung.
Der Aussage „Ich bin ein fröhli-

cher und gut gelaunter Mensch.“
würden 69 Prozent der Gesamtbe-
völkerung und 79 Prozent der Ca-
ravaning-Reisenden zustimmen.

Hintergrund: Die Beliebtheit der
mobilen Reiseform und die große
Bedeutung von Natur und Nach-
haltigkeit für Caravaning-Ur-
lauber bietet für viele Regionen
riesige Potenziale: Urlaub im
Reisemobil oder Caravan wird
weiter an Attraktivität gewin-
nen. Caravaning ist nicht nur
eine pandemietaugliche, sondern
auch eine ökologisch verträgliche
Art des Reisens, die gerade auch
im ländlichen Raum die touristi-
schen Wertschöpfungspotenziale
erschließbar macht. Touristisch
noch wenig erschlossene Gebie-
te können diese Potenziale für
sich nutzen, da die notwendigen

Investitionen verhältnismäßig
gering sind und rasch umgesetzt
werden können. Umweltverträg-
lichkeit ist ein Grund, warum ge-
rade jüngere Menschen an einem
Caravan- oder Reisemobilurlaub
interessiert sind. Deshalb wird
die Caravaning-Branche gemein-
sam mit den Destinationen daran
arbeiten, die Angebote für Cara-
vaning-Urlauber weiterzuentwi-
ckeln.

Die hohe Zustimmung der Ca-
ravaning-Reisenden in Nachhal-
tigkeitsfragen zeigt zudem, dass
Caravaning in der Tourismuswirt-
schaft eine wichtige Rolle bei der
Erreichung von Klimazielen spie-
len kann. Nachhaltigkeit und Na-
turerlebnis werden in Zukunft ge-
rade in der Reisebranche eine sehr
wichtige Rolle spielen. WMD

Köln -
zierten Q8 55 TFSI e mit aktua-
lisierter Batterietechnologie und

im Rahmen der Produktaufwer-
tung überarbeitete Außendesign
mit neuen Front- und Heckschür-
zen will den starken Charakter
unterstreichen. Erstmals steht für
den Plug-in-Hybrid optional die
Allradlenkung zur Verfügung, die
für ein gesteigertes Maß an Si-
cherheit und Komfort sorgen soll.
Die elektromechanische aktive
Wankstabilisierung (eAWS) ga-
rantiert ein noch dynamischeres
Fahrverhalten.
Herzstücke des Plug-in-Hybrid
(PHEV) ist der 3,0 Liter Sechs-
zylinder-Benziner mit 340 PS
(250 kW), ein kompakter E-Mo-
tor (PSM) mit 130 kWmaximaler
Leistung, das Drehmoment von
460 Nm und die neue leistungs-
stärkere Lithium-Batterie, die
unter dem Gepäckraumboden
platziert ist. Gebündelt wird die
Energie der Batterie in 17 Zellen
mit je 70Ah, sogenannten Stacks.
Sechs dieser „Stacks“ bilden eine

Einheit und werden in Reihe ge-
schaltet. Durch diese kompakte
Bauweise direkt im Batteriege-
häuse entfällt ein zusätzliches
Modulgehäuse, was wiederum
eine höhere Leistungsdichte be-
dingt. So entsteht eine maximale
Kapazität von 25,9 kWh (brutto)
bei einer Spannung von 370 Volt.
Diese gesteigerte Kapazität soll
eine rein elektrische Reichweite
von maximal 90 Kilometern inne-
rorts ermöglichen.

Geladen wird mit bis zu 7,4 kW,
damit erreicht die Batterie in etwa
drei Stunden und 45 Minuten
ihre 100 Prozent. Der Audi eige-
ne Ladedienst „Audi charging“
gewährt auf Wunsch Zugang zu
etwa 630.000 Ladepunkten in 29
europäischen Ländern, darunter
auch die eigenen Audi charging
hubs in Nürnberg, Zürich, Berlin,
Salzburg, München und Frank-
furt. WMD

Caravaning begeistert
Mobile Reiseform gewinnt weiter an Attraktivität

CUPRA bietet Auswahl

Audi wertet den Q8 auf
Der neue Plug-in-Hybrid ist noch effizienter und leistungsstärker

Der neue CUPRA Formentor
und der neue CUPRA Leon
kommen mit vier verschiede-

ne Motor-Technologien auf den
Markt: TSI (Benzin), Mildhybrid
(eTSI), TDI (Diesel) und e-HYB-

RID (Plug-in-Hybrid). Die neue
Generation des Plug-in-Hybrids
leistet 272 PS (200 kW), bietet
eine rein elektrische Reichwei-
te von über 100 Kilometern und
ist jetzt mit Schnellladung (bis
zu 50 kW Gleichstrom) kom-
patibel. Exklusiv für Formentor
und Leon ist die neue Version
mit dem 333 PS (245 kW) star-
ken TSI-Motor (TSI), die zu-
dem mit Torque-Splitter-Tech-
nologie und Akebono-Bremsen
ausgestattet sind. WMD

Weidenpesch. Köln be-
kommt neben den offiziellen
Fanparty-Zonen am Heumarkt,
Tanzbrunnen und Rheinufer
ein weiteres Public Viewing zur
Fußball-Europameisterschaft:
Auch auf der Galopprennbahn
in Weidenpesch wird das „Ru-
delgucken“ möglich sein. Der
Vorverkauf ist bereits gestartet.
Die drei Vorrundenspiele mit

deutscher Beteiligung werden
auf einer 40 Quadratmeter gro-
ßen LED-Wand übertragen. Zu-
letzt wurden auf der Rennbahn
bei derWM 2018 Spiele gezeigt.
Philipp Hein, Geschäftsführer
des Kölner Renn-Vereins, sagt:
„Wir haben alle noch die un-
glaublichen Bilder vor Augen,
als wir zuletzt 2018 die WM-
Spiele auf der Rennbahn über-
tragen haben. Mit dem dies-
jährigen Set-up wollen wir eine
Alternative zu der prall gefüll-
ten Innenstadt sein und Fuß-
ball-Fans einen passenden
Rahmen für ein Live-Erlebnis

mit Freunden und Familie bei
der Heim-EM anbieten.“
Auf der historischen Haupt-

tribüne können überdachte
und reservierte Sitzplätze oder
Logen inklusive Getränkeser-
vice gebucht werden. Auf der
Wiese kann gepicknickt wer-
den.
Tickets für die Zuschauer-

Wiese gibt es für fünf Euro,
für zehn Euro kann man einen
Platz auf der Tribüne buchen.
Eine 4er-Loge inklusive Begrü-
ßungs-Kölsch und Getränke-
service am Platz kostet 15 Euro
pro Person. Das Eröffnungs-
spiel am 14. Juni (Deutschland
gegen Schottland) beginnt um
21 Uhr, weitere Termine sind
der 19. Juni um 18 Uhr und der
23. Juni um 21 Uhr.
Details zum Rahmenpro-

gramm und Öffnungszeiten
des Geländes sollen in Kürze
bekannt gegeben werden. In-
fos gibt es unter tickets.koeln-
galopp.de/events im Netz. (red)

RheinStars-Basketballern gelingt Zweitligaaufstieg

Zur EM wird es an
der Rennbahn ein
Public Viewing ge-
ben. Foto: Weiser

Public Viewing nunPublic Viewing nun
auch an der Rennbahnauch an der Rennbahn

Großer Jubel,Großer Jubel,
keine Hallekeine Halle

Der Jubel der RheinStars-
Baskeballer war groß am
vergangenen Wochenende.
Dank eines 106:95-Sieges
über die Orange Academy
Ulm hatten sie den Einzug
in die ProB-Playoffs perfekt
macht und den Aufstieg
in die zweite Liga erreicht.
Doch ob sie dort in der kom-
menden Saison auch spie-
len werden, ist ungewiss.
Denn den RheinStars fehlt
eine geeignete Halle, die
den Bedingungen der zwei-
ten Liga genügt.

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Dafür müsste der
Klub eine Halle mit einer Ka-
pazität von mindestens 1500
Zuschauern zur Verfügung
stehen, die auch über Tribü-
nen verfügt. Doch da weder

die ASV Sporthalle noch der
Basketball Campus der Rhein-
Stars über solche Gegeben-
heiten verfügen, stehen die
RheinStars vor einem Hallen-
problem.
Denn erneut Spiele in der

20000 Zuschauer fassenden
Halle stattfinden zu lassen,
kommt für Kölns bestes Bas-
ketball-Team nicht in Frage,
da der Zuspruch für die Par-
tien nicht groß genug ist. Zu-
dem würden den RheinStars
im Henkelmännchen nur un-
günstige Termine unter der
Woche zur Verfügung stehen,
da die Arena ansonsten von
diversen Stars oder den Kölner
Haien genutzt wird.
Und da das umgebaute Rad-

stadion als zukünftige Spiel-
stätte der RheinStars wohl
frühstens im Jahr 2027 fertig
wird, können sie ihren um-

jubelten Aufstieg womöglich
nicht krönen. Geschäftsfüh-
rer und Trainer Stephan Baeck
will diesbezüglich aber noch
nicht aufgeben. „Wir werden
alles dafür tun, dass wir den
sportlichenAufstieg wahrneh-
men können. Daran arbeiten
wir schon seit Wochen sehr in-
tensiv und werden jetzt noch
mehr Gas geben“, sagt Baeck.
Konkret heißt das: Die Verant-
wortlichen der RheinStars su-
chen verzweifelt nach Alter-
nativen. So hält Baeck derzeit
auch Ausschau nach mögli-
chen Lagerhallen, die gegebe-
nenfalls temporär umgestaltet
werden könnten. Selbst einen
temporären Umzug des Klubs
in eine Nachbarstadt schließt
er nicht aus.
Das Problem dabei: Die Sta-

tuten der Liga verlangen von
den Klubs, dass sie ihre Hal-

lensituation bereits Ende Mai
geklärt haben müssen. Ent-
sprechend groß ist der Druck
derzeit, eine geeignete Spiel-
stätte zu finden. Ein zu großes
Risiko will Baeck dabei aller-
dings nicht eingehen. Schließ-
lich verzeichneten die Rhein-
Stars zuletzt einen enormen
Mitgliederzuwachs, der auf
den WM-Titel-Erfolg der Na-
tionalmannschaft im vergan-
genen Jahr, aber eben auch auf
die guten Bedingungen der
vereinseigenen Trainingsstät-
te zurückzuführen ist.
Dementsprechend wäre die

logische Konsequenz für den
Klub, dass er jetzt in der zwei-
ten Liga den nächsten Schritt
seiner Entwicklung gehen
kann. Doch die Hallensituati-
on in Köln lässt diese Wachs-
tum womöglich nicht zu - wie-
der einmal.

Die RheinStars sind in die
zweite Liga aufgestiegen.
Foto: BARMER 2. Basketball Bun-
desliga/Alexander Mihm
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Als im Jahr 2015 die Idee ent-
stand, in Stammheim einen
inklusiven Sportpark bauen
zu lassen, war die Kölner Po-
litik voll des Lobes. Alle Par-
teien sprachen sich für die
Umsetzung dieses einzigar-
tigen Projekts und dessen
Strahlkraft aus. Doch zuletzt
herrschte Stillstand. Deshalb
fordert der Chef des Stadt-
sportbundes nun, dass die
Planungen wieder aufgenom-
men werden.

VON ALEXANDER BÜGE

Stammheim. Sedat Özbi-
cerler kann sich vor Anfragen
derzeit kaum retten. Der Ge-
schäftsführer der Rollstuhl-
basketballer der Köln 99ers or-
ganisiert gerade den Nations
Cup, ein mit acht Weltklasse-
Nationalmannschaften besetz-
tes Vorbereitungsturnier für
die Paralympics. Zu gerne wür-
de Özbicerler den Verantwortli-
chen der besten Rollstuhl-Bas-
ketball-Nationen dafür beste
Bedingungen ermöglichen.
Doch auch in diesem Jahr wird
das Turnier in der Mülheimer
Sporthalle am Bergischen Ring
stattfinden.
Dabei begann der engagier-

te Geschäftsführer der Kölner

Rollstuhl-Basketballer bereits
im Jahr 2015 mit den Planungen
für einen inklusiven Sportpark,
der deutschlandweit seines-
gleichen suchen würde. Ande-
re Vereine und Verantwortliche
der Stadt zeigten sich darauf-
hin begeistert, zumal es in Köln
mit Ausnahme der Lanxess Are-
na keine bundesligataugliche
Spielstätte für hiesige Profiver-
eine gibt. Kein Wunder also,
dass Politiker aller Parteien von
dem Projekt angetan waren.
Nach einer positiv ausfal-

lenden Machbarkeitsstudie im
September 2020 schien dann
der nächste Schritt gemacht zu
sein. Die Entstehung des inklu-
siven Sportparks mit einer Hal-
lenkapazität von 500 bis 3000
Zuschauern, einem daran ange-
schlossenen Gesundheitszent-
rum samt Physiotherapie, Fit-
nessstudio, einem Sanitätshaus
sowie einem barrierefreien Ho-
tel mit bis zu 120 Betten schien
auf einem Gelände in Stamm-
heim tatsächlich realisierbar zu
sein. Gleichzeitig hieß es da-
mals: Wichtig für den weite-
ren Verlauf und den Erfolg des
Projektes werde sein, dass die
99ers mit den ebenfalls im Pro-
jekt involvierten Kölner Haien
und der Stadt genügend Förde-
rer finden, um die Finanzierung

und den Betrieb des Inklusiven
Sportparks auf mehrere Schul-
tern zu verteilen.
Doch während Özbicerler der

Stadt immer wieder neue Vor-
schläge machte, habe die Stadt
meist mit Ablehnung reagiert,
ohne aber eigene Ideen einzu-
bringen. „Wir wollen die Halle
nicht exklusiv nutzen, sondern
auch andere Vereine finden dort
Platz“, betont Özbicerler. „Zwar
werden die Basketballer der
RheinStars und die Volleybal-
ler der DSHS Snowtrex zukünf-
tig im umgebauten Radstadion
unterkommen, doch die Halle
könnte auch von Schulen und
Breitensportvereinen genutzt
werden. Deshalb würde es auch
aus diesen Gründen Sinn ma-
chen, das Projekt umzusetzen,
zumal viele Vereine in Köln sich
über fehlende Hallenzeiten be-
klagen.“
Der Kölner Sportbundchef Pe-

ter Pfeifer sieht das ähnlich. Zu-
dem sei er verwundert darüber,
dass sich die Verantwortlichen
der Stadt zuletzt nicht mehr für
das Projekt engagieren. „Leider
tut sich diesbezüglich zurzeit
nichts. Dabei hieß es zu Beginn
der letzten Legislaturperiode,
dass das Thema Inklusion für
die sogenannte Sportstadt Köln
von enormer Bedeutung sei“,

erinnert sich Pfeifer. „Es schei-
tert wohl an den Finanzen, da
das Projekt vermutlich etwa
50 Millionen Euro kosten wird.
Gleichzeitig werden für die
Hochkultur deutlich höhrere
Summen ausgegeben, obwohl
sie für eine viel kleinere Anzahl
von Menschen relevant ist.“
Auch deshalb fordert Pfei-

fer von den Verantwortlichen
der Stadt, die Planungen für
den inklusiven Sportpark in
Stammheim wieder aufzuneh-
men. „Endlich hat man mal eine
Chance, im Sport deutschland-
weit eine Vorreiterrolle einzu-
nehmen und sie nimmt sie nicht
wahr,“ ärgert sich Pfeifer. „Es
genügt nicht, dem FC zuzuju-
beln und sich darüber zu freuen,
dass Arena-Chef Stefan Löcher
ein Top-Event nach dem nächs-
ten in die Lanxess-Arena holt.“
Vielmehr müsse ein Projekt wie
dieses umgesetzt werden, auch
im Hinblick auf eine mögliche
Olympia-Bewerbung der Rhein-
Ruhr-Region. „Köln könnte da-
durch international dafür ste-
hen, beste Bedingungen für die
Paralympics geschaffen zu ha-
ben“, sagt Pfeifer. „Auch des-
halb sollten alle Beteiligten ein
Interesse daran haben, bei die-
sem Projekt endlich den nächs-
ten Schritt zu gehen.“

Was wird aus demWas wird aus dem
inklusiven Sportpark?inklusiven Sportpark?

Stadtsportbund-Chef fordertWeiterführungdesProjekts
In Stammheim könnte ein in-
klusiver Sportpark entste-
hen, doch die Planungen ge-
rieten zuletzt ins Stocken.

Visualisierung: zVg
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Deutz. Der Kölner Stadt-
rat hat dem geplanten Kauf
des nördlichen Messegeländes
durch die Stadt Köln mehrheit-
lich zugestimmt. Demnach ist
die Stadtverwaltung bereit, bis
zu 385 Millionen Euro für das
Grundstück, die Hallen 6 bis 9,
die Verbindungsbauten und das
Congress-Centrum Nord zu be-
zahlen.
US-Investor RFR besitzt 80

Prozent der Grundstücksgesell-
schaft, die Stadt wird nach dem
Kauf 100 Prozent der Fläche be-
sitzen. Zum Kaufpreis kommen
die Kosten für die nötigen Kre-
dite. Laut Kämmerin Dörte Die-
mert trägt sich der Deal selbst.
Das heißt, dass laut Diemert
die Pacht der Messe ausreicht,
um alle anfallenden Kosten zu

decken. Diemert betonte, dass
es keine Kürzungen im städti-
schen Haushalt braucht, dessen
Entwurf sie aktuell für die Jah-
re 2025 und 2026 aufstellt. Die-
mert hat die Verwaltung zum
Sparen ermahnt.
Durch den Deal soll die Mes-

se Planungssicherheit erhalten,
weil der 2034 auslaufende Ver-
trag bis 2054 verlängert wird.
Und da die Stadt mit 79,025
Prozent die Mehrheit der Mes-
se besitzt, bleibt die Pacht in der
städtischen Familie.
In den nächsten Wochen soll

der Kauf abgeschlossen werden,
unter anderem durch einen Ter-
min beim Notar. Danach besitzt
die Stadt Köln mit Ausnahme
eines kleinen Grundstücks das
gesamte Messegelände. (mhe)

Stadt kauft Messe-GeländeStadt kauft Messe-Gelände

Die Stadt wird das
nördliche Messe-
gelände kaufen.

Foto: Krasniqi
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Promi-Magazin „Exclusiv“
wird 30

Ohne der Umwelt zu schaden
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Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

02203 1883 99

0175 999 44 00

www.zusteller-jobs.net

Z e i t u n g s z u s t e l l e r

gesucht!

Jetzt bewerben!

Was erst mal absurd klingt, funktioniert tatsächlich und soll
zur Steigerung der Aufenthaltsqualität und der Vandalis-
musprävention dienen. Statt verschmierter dreckiger Bahn-
höfe erwartet Bahnreisende eine buntes und künstlerisches
Streetart-Highlight nach dem anderen. Eine Webseite zeigt
nun, wie weit das Projekt fortgeschritten ist.

Köln. Bahnhöfe sind nicht
gerade Orte an denen man
gerne lange verweile möch-
te. Schmierereien und Graffi-
ti-Tags, so weit das Auge reicht.
Es wirkt heruntergekommen
und wenig einladend. Seit ei-
niger Zeit versucht ein Pro-
jekt der go.Rheinland die-
ses Problem auf interessante
Art zu lösen. Im Verbandsge-
biet von go.Rheinland, gibt es
zahllose lohnende Ausflugs-
ziele. Wer sich für Streetart
interessiert, findet jetzt auf
der go.Rheinland-Homepage
gleich mehrere spannende
Vorschläge für einen Trip in
die Region. Unter dem Motto
„Streetart meets Stations“ sind
dort alle Bahnhöfe aufgeführt,
an denen die von Eisenbahnin-
frastrukturunternehmen sowie
von go.Rheinland und teilweise
auch von den Kommunen be-
auftragten Künstler dafür ge-
sorgt haben, dass durch Kunst-
graffiti ordentlich Farbe an die
Stationen gebracht wurde.
Für viele Bahnhöfe, an denen

bereits Kunstgraffiti zu finden
sind, gibt es eine eigene Unter-
seite. Dort können die Interes-
sierten anhand von Bildern ei-
nen Vorher-Nachher-Vergleich
anstellen. Zudem gibt es je-
weils ein Faktenblatt mit den
wichtigsten Eckdaten wie den
Namen der Künstler oder dem
Zeitpunkt der Graffiti-Rea-
lisierung. Wo genau sich das
Projekt in der Region befin-
det, zeigt eine künstlerisch ge-
staltete Übersichtskarte (klei-
nes Foto oben) – und der Link
zur Fahrplanauskunft, um mit
dem Zug den direkten Weg
zum „bunten Bahnhof“ zu fin-
den, ist ebenfalls eingebaut. Ei-
nen besonderen Einblick in die
Streetart-Szene bieten die In-
terviews, die go.Rheinland mit
mehreren Künstlern geführt
hat. Neue Projekte, die in Zu-
kunft umgesetzt werden sollen,
werden nach und nach auf der
Website ergänzt.
Neben den einzelnen Bahn-

hofsprojekten wird die Bezie-
hung zwischen Graffitikunst

und der Bahnbranche kritisch
betrachtet. In den 1970er Jah-
ren begann die Graffiti-Kunst
in der New Yorker U-Bahn und
seitdem sind Züge regelmä-
ßig das Ziel von Graffitispray-
ern – sehr zum Ärger der Ver-

kehrsunternehmen und der
Fahrgäste. Für die Entfernung
der Vandalismusschäden wer-
den jährlich hohe Finanzmit-
tel eingesetzt, die an anderen
Stellen fehlen. Die Bahnhö-
fe werden ebenfalls häufig be-

sprayt oder betagt. Im Rahmen
von „Streetart meets Stations“
wird die Verbindung zwischen
der Subkultur und einer ange-
nehmen Atmosphäre an den
Stationen angestrebt. Infos:
gorheinland.com/streetart

Mit der SprühdoseMit der Sprühdose
gegen Schmierereien

Die Verschönerungs-Maßnahme erkennt man
auch, wenn man noch nie vor Ort am Bahnhof
Köln-West war. Fotos: go.Rheinland

Vorher-Nachher-Vergleich: So heftig ist die Verwandlung der Bahnhöfe wirklich

Eine bunte Karte gibt Überblick und ist auf der neuenHomepage zu finden. Grafik: go.Rheinland
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PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos allerMarken
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Achtung ! ! ! 100 bis 10.000 €Kaufe alle PKW, LKW,Geländewagen, Nutzfahrzeuge –
alte und neue Bj., auch mit Schäden, TÜV, KM egal! Barzahlung, kostenlose Abholung!
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Aldi
Basic Fit
Blumen Risse
Centershop
Der Küchenmacher
Die Getränke
Helden
Douglas
E-Center
Edeka
Futterhaus

Globus
Hit
Höhenhaus
Apotheke
JYSK
Kodi

Lidl
Marienburger
Getränkemarkt
Nahkauf
Netto
Norma
Ostermann
Penny
Poco
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss
Segmüller
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
TV-VIDEO-MAES
VW Fleischhauer

Diese Ausgabe

mit Beilagen
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Unser Ziel: Kundenzufriedenheit! • Ver-
kauf und Vermietung • Hausverwal-
tung • Finanzierung • Gutachten •
Mediation. Infos bitte unter:
www.Dirk-Immobilien.de 02241/
8983235, Mobil 0151/40766032

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Junge Familie sucht Mehrfamilienhaus als
Altersvorsorge von Privat. 0221-
98650901

Gesellschafterin: Welche ältere Dame
möchte gerne Unterhaltung? Gespräche
führen, Gesellschaftsspiele, einkaufen
oder spazieren gehen. Sollten Sie Interes-
se haben, können Sie sich gerne bei mir
melden. Keine Pflege und kein Putzen!
Handy: 01520-7728031

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Sie fahren in den Urlaub, ich kümmere
mich um Ihre Pflanzen, Post und Haustie-
re. 0170-5229807

Suche Haus / MFH zum Kauf. 0177-
4786992

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Finanziell abgesicherter Informatiker sucht
Wohnung/MFH zur Altersvorsorge 0175-
1164360

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Suche Massivholzmöbel und Bauernmöbel
aller Art. Pelzmantel o. Jacke. Porzellan,
Zinn, Bleikristall, Bilder, 0157-55484656

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Suche jemanden, der während meiner Ab-
wesenheit in Köln Lindenthal den Brief-
kasten leert und die Mülltonnen raus-
stellt. 0173-4658997

KristianUmzüge, Aufräumung, Arge KVA,
Seniorenumzüge, Nachlässe, Renovierun-
gen, Entrümpelungen, 0221-96711176

Wer hat kostenlosen Trödel? 0177-
2192583

Biete liebevolle Betreuung für niveauvolle
ältere Damen oder Herren (z.B. Kochen,
Einkaufen, Arztbesuche usw.) 01512-
2964358

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Reinigungskraft mit Verantwortung (m/w/
d), Teilzeit (30 Stunden-Woche), sucht
Hotel Viktoria Köln - Frau Kerschner (Nä-
he Reichensperger Platz). 0221-
973172196

Friseursalon Ende Dezember 2024 aus al-
tersgründen abzugeben. Bestlage, Köln-
Lindenthal, 11 Plätze, 5 Parkplätze
081/36215 Zuschriften an: Verlag
Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr. 102,
50321 Brühl

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Renovierungen, Sanierungen, Trockenbau,
Kleinigkeiten, Maler- Fliesenarbeiten, La-
minat. Firma Olszewski 0151-
45127727

Italienische Adria, Ferienwohnung, direkt
am Strand, Martinsicuro, Schulferien frei,
Sparpreise. 0173-6538048

Zuverlässige Reinigungskraft für gepflegte
Wohnung, 3 Std./Woche in Porz gesucht.
Langfristige Zusammenarbeit er-
wünscht. 0151-61934990

Glas-und Gebäudereiniger (m/w/d) gelernt/
angelernt in Vollzeit ab sofort gesucht.
Führerschein erforderlich. Münch GmbH
Frechen 02234/53500.

In Randlage von Köln suchen wir für ei-
ne Fam. ein EFH mit mind. 5-6 Zim-
mern, Garten u. Garage, auch mit Re-
novierungsbedarf. Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne unverb. im De-
tail. Infos unter: www.bender-immo-
bilien.de, oder unter: 02204/2904940

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660.

Kaufe Porzellan der Firma Rosenthal, Hut-
schenreuther, Villeroi+Boch z.B. Kaffee-
service, Figuren, Vasen und Wandteller
uvm. 01522-8026631

Zeeland, Koudekerke, FH 4 Pers. SAT-TV,
06.07.-13.07 + 10.08.-17.08 .+ ab
07.09.24 frei. Keine Haustiere, 0177-
3371902

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Gartenhilfe nach Junkersdorf gesucht.
0221-487660

Dringend Haushaltshilfe nach Junkersdorf
für ältere Dame gesucht. 0221-487660

Suche Angler/Anglerin zur Mitbewirtschaf-
tung eines großen Angelteiches in Over-
ath. praxisguidoschreiber@web.de

Brennholz der Sorte Fichte Kiefer gemischt
in 30 cm Scheitlänge, trocken! Bei 6 srm
kostenlose Lieferung. 95 €/srm. Stamm-
holz auch mehrere Sorten verfügbar.

0176-45776166

Reinigungskraft für Büroreinigung deutsch-
sprachig für Di. und Do. von 17.30 bis
19.30 Uhr für 250 € im Kölner Rheinauha-
fen. Bitte melden unter 0163-7851952

Belgien: Ferienhaus, strandnah, 3 Schlaf-
zimmer, Garten, Topausstattung, Juni +
Juli + August Sonderpreise 0221/
9793483

Uhrenankauf! Von Wanduhren, Standuhren,
Kaminuhren, Armbanduhren uvm. 0162-
6526557 Gerhard`s Uhren Ankauf

Hausreinigung, bügeln, jahrelange Erfah-
rung 0157-31252039

Parkettprofi: Holzfußböden, Reparaturen,
Abschleifen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Allrounder im Bereich Hausmeistertätig-
keit auf Minijob-Basis ab sofort gesucht.
Tel. 0173-7085438

Kerpen Maastrichter Str. 6, 3Zi ETW 76qm
2. Etage und 2 Zi Souterrain 45qm. BJ
1969, Teilrenoviert. Stellplatz. KP
238.000 Euro. 3,57% Käuferprovision. An-
nette Manuwa Immobilien, Exposé anfor-
dern info@activ-manuwa.de

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Bretagne, Rosa Granitküste, Ferien-
haus, südl. Lannion idyllisch gele-
gen, SAT-TV, W-LAN, ab 22.Juni
frei! 040 - 675 610 87

Pralinengeschäft in Lindenthal sucht Aus-
hilfe (538€) TEL: 0177/7826616
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Kraftfahrer m/w/d Klasse CE
für Sattelkipper zur Aushilfe gesucht.

Gerne Rentner, LKW-Standort Kerpen.

Telefon 0172-5882824

sucht Reinigungskraft für unser
Objekt in Köln Porz (Deutz AG).
AZ: Mo.-Fr. ab 06:00 Uhr morgens
auf Steuerkarte.
Bei Interesse bitte unter
6352249 oder 0163-6352277
melden.

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln,BergischGaldbacher Str. 617.
AZ: Mo-Mi-Fr von 07:30 Uhr bis 08:55 Uhr

auf Minijob-Basis.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!
Piepenbrock Dienstleistungen GmbH

& Co. KG sucht
Reinigungskräfte (m/w/d) für unser

Objekt in Köln, Friedrich-Ebert-Platz 13.
AZ: Mo+Mi+Fr von 08:30 - 10:20 Uhr

auf Minijob-Basis.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Kalker Hauptstr. 55.
AZ: Mo bis Sa von 06:00 - 09:30 Uhr

Teilzeit.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

wir für pänz e.V. sucht ab August 2024

Schulbegleiter / KiTabegleiter (m/w/d)
- (päd. Kräfte)
in Köln, Pulheim & Umgebung
für 8 bis 27 Stunden/Woche
Was WIR Ihnen bieten:
- intensive Einarbeitung durch erfahrene Mentoren
- Arbeiten in einem engagierten Team
- Leistungsgerechte Vergütung zzgl. Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

- Supervision
- regelmäßige kostenlose Fortbildungen
� �	�
��	 �� 
�
�
��	��	 ���	
���	
����	��	
- Kostenfreies Jobticket KVB oder Deutschlandticket
- gesundheits- und familienorientierte
Arbeitsbedingungen

- Betriebliche Zulage zur Mitgliedschaft bei Urban
Sports Club

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

wir für pänz e.V.
Abt. Eingliederungshilfe
Hansaring 84-86
50670 Köln
0221-29 206-500
eingliederungshilfe@wir-fuer-paenz.de

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Telefonist/-innen für eine Erotikline ge-
sucht. Sehr guter Verdienst. 0221-
964464218

Gesucht Kauffrau (d/m/w) mit fließendem
Deutsch/Englisch für Hotel-Rezeption
am Abend. 02203-96999, info@aoc-ho
tel.de

Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-
häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.
02202-2725897

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft in Teil-/Vollzeit. Führer-
schein erforderlich. 0178-1461444
oder info@alpha-pflege.de

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner. 0221-
836151

Steuerfachangestellte/r Ich suche für mei-
ne mittelständische Steuerberatungs-
kanzlei in Köln-Porz eine(n) Steuer-
fachangestellte(n) mit guten Datev-
Kenntnissen zur selbstständigen Bearbei-
tung von Jahresabschlüssen und Steuer-
erklärungen, sowie Finanz- und Lohn-
buchhaltungen. Ich biete flexible Arbeits-
zeiten, eine 4-5 Tagewoche, Homeoffice,
Gehaltsextras u.v.m. Bei Interesse schrei-
ben Sie mir gerne info@stb-lambertz.de
oder rufen mich unter 02203 1018780 an.

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t & 7,49 t in Vollzeit
für Getränkeauslieferung gesucht. Kein
Schulabschluss, keine Beruferfahrung
notwendig. 0171-7827071

OGS-Gruppenleitungen (w/m/d) mit 23,5
Std. für offene Ganztagschulen in Pul-
heim und Elsdorf gesucht! Zeitpunkt: ab
sofort oder zum 01.08.; Was wir bieten:
Begleitung durch Teamentwicklung; wert-
schätzendes und respektvolles Miteinan-
der; Teilnahme an Fortbildungen; die vol-
len NRW Ferienwochen sind frei; die Ar-
beitszeit verteilt sich mit ca. 26,5 Std.
auf die Schulwochen. Bei Interesse freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung (Anschrei-
ben, aktueller Lebenslauf, aktuelle Zertifi-
kate/Zeugnisse von Fortbildungen) an:
GiP e.V., Hackenbroicher Str. 66, 50259
Pulheim. E-Mail: info@gipev.de. Weitere
Informationen unter www.gipev.de

OGS-Teamleitung (freigestellt), w/m/d, 30
Std. zum 01.08.2024 für unser OGS-
Team an der KGS Elsdorf, Eine-Welt-
Schule, gesucht, zunächst für ein Jahr be-
fristet, mit Option auf Verlängerung. Die
detaillierte Stellenbeschreibung finden
Sie unter www.gipev.de. Bei Interesse
freuen wir uns über Ihre aussagefähige
Bewerbung an: GiP - Ganztag in Partner-
schaft e.V., Hackenbroicher Str. 66,
50259 Pulheim oder an: info@gipev.de

Reinigungskräfte in Teilzeit oder auf 538,-
€ Basis für unser Objekt in Ossendorf ge-
sucht. Arbeitsbeginn: 05:00 morgens!
Deutschkenntnisse erforderlich. 0221-
2501080

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit für unsere
Objekte in Köln (Bayenthal und Neuehren-
feld) zu sofort gesucht! Eine Werkswoh-
nung (3-4 Zimmer) steht zur Verfügung.
E-Mail: bewerbung@areoholding.com
0170-8375306, AREO service GmbH.

Spülkraft gesucht Vollzeit 5 Tage Woche
Mo - So, Früh- und Spätdienst, Deutsch-
kenntnisse erwünscht, Jugendherberge
Köln-Riehl Ansprechpartner Reiner Mail:
koeln-riehl-kuechenleitung@djh-rhein
land.de

Neuer Ausbildungskurs für Ehrenamtliche
in verschiedenen Seelsorgefeldern ab Au-
gust 2024. Dies ist ein Angebot für Ehren-
amtliche, die andere Menschen seelsorg-
lich schon begleiten bzw. zukünftig be-
gleiten möchten. Kontakt: Pfarrerin Dag-
mar Schwirschke, 0176 80115046, dag
mar.schwirschke@ekir.de www.ehren
amt.kirche-koeln.de

Das ServiceWohnen in der Weidenhof-Resi-
denz der AWO Köln e.V. sucht Unterstüt-
zung für den Empfang. Bitte melden Sie
sich bei Daphne Stubbe unter 0221-3301
122 oder per Email stubbe@awo-ko-
eln.de.

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Reinigungskraft für DM-Markt in Köln
Pesch gesucht. Arbeitszeit 8 Uhr -10 Uhr,
Mo. Mi. Fr.(3x wöchentlich) HS-Gebäu-
dereinigung, 0221-7904735.

Reinigungskraft/e für KITA in Köln Pesch
gesucht. Arbeitszeit ab 16 Uhr, täglich
Mo. - Fr. HS-Gebäudereinigung, 0221-
7904735.

Wir suchen ab sofort, für die Produktion,
von Kisten und Paletten Mitarbeiter in
Vollzeit. 02232-503040

Produktionsmitarbeiter / Staplerfahrer
gesucht.
DICON 02241-70777

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175

Montagehelfer gut bezahlte Dauerstellung
AGILIS-Zeitarbeit GmbH, Hohenstaufen-
ring 72, 50674 Köln 0221-234785

Reinigungskraft in Gremberghoven ge-
sucht. Mo.-Fr. ab 14 Uhr. 450,- € Basis.
02202-9834871

Ihre Anzeigen
auch online!

In Kooperationmit

In Kooperationmit

Ihre Anzeigen auch online!

In Kooperationmit

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Der Automobil-Club Verkehr
(ACV) verfolgt den Anspruch,
nachhaltigster Automobil-
club Deutschlands zu sein.
Dabei stehen nicht nur öko-
logische Ziele im Fokus. Der
Club setzt sich auch für eine
Steigerung der Verkehrssi-
cherheit auf den Straßen ein.

Köln. Besonders im Blick hat
er dabei die unerfahrensten
und schwächsten Teilnehmer
im Straßenverkehr, die Kinder.
Mit der neuen Aktion „Schul-
weg-Champions: Gemein-
sam für mehr Kindersicher-
heit im Straßenverkehr“ will
der ACV sie dabei unterstüt-
zen. Die Pänz sollen sich sicher
und selbstbewusst im Straßen-
verkehr bewegen. Gleichzeitig
sind die Erwachsenen aufge-

rufen, mehr Rücksicht zu neh-
men. Für die Aktion stellt der
Club unter anderem ein kos-
tenloses Lernheft für Kinder
zwischen fünf und acht Jahren
zur Verfügung. Entlang einer
spannenden Geschichte wer-
den darin wichtige Verkehrs-
regeln kindgerecht vermittelt,
während Eltern wertvolle Tipps
erhalten, um ihre Kinder bei
der Entwicklung ihrer eigenen
Verkehrskompetenz zu unter-
stützen.

Der ACV startet die Initiati-
ve in seiner Heimatstadt Köln.
Zusammen mit Radio Köln
verteilt er seine Schulstarter-
pakete an Erstklässlerinnen

und Erstklässler aller Kölner
Grundschulen. Um die Pakete
zu erhalten, können Eltern und
Lehrer Schulen ab dem 27. Mai
2024 auf der Radio Köln Websi-
te (radiokoeln.de) für die Ak-
tion anmelden und sich regist-
rieren. Jeweils eine Schule aus
den neun Kölner Stadtbezirken
gewinnt unter allen Anmel-
dungen eine persönliche Über-
gabe des ACV und Radio Köln.
Die „Schulweg-Champions“-

Initiative ist ein weiterer
Schritt des ACV, um die Sicher-
heit auf den Straßen zu er-
höhen und insbesondere die
jüngsten Verkehrsteilnehmer
zu schützen. Der ACV hofft,
dass diese Aktion viele Kinder
und Eltern erreicht und sie da-
bei unterstützt, den Schulweg
sicherer zu gestalten. (red.)

Gesucht: SchulwegGesucht: Schulweg
ChampionsChampions

Kinder auf ihrem Schulweg stärken: Die Initiative
des ACV startet zum neuen Schuljahr. Foto: zVg

Mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Die Aktion in Köln star-
tet am 27. Mai.

Köln. Wer mal ein echtes
(allerdings ehemaliges) Poli-
zeiauto besitzen möchte, dem
bietet sich bald eine günsti-
ge Gelegenheit. Die Polizei in
NRW will bis zu 3000 ausge-
musterte Streifenwagen und
andere Dienstautos versteigern
lassen.
Laut dem zuständigen Lan-

desamt für Zentrale Polizeili-
che Dienste (LZPD) wird gera-
de ein Dienstleister gesucht,
der den Job übernimmt. Die
Streifenwagen sollen vor ih-
rem Verkauf fast alle in einen
zivilen Zustand zurückver-
setzt werden. Die auffälligen
Kolorierungen sind aufgeklebt
und können so entfernt wer-

den. Blaulicht und Martinshorn
kommen ebenfalls weg. Kom-
ponenten wie das Funkgerät
sollen in neuen Streifenwagen
wiederverwendet werden, wie
aus den Ausschreibungsunter-
lagen hervorgeht.
Demnach sollen die Autos

zum bestmöglichen Verkaufs-
wert losgeschlagen werden. Die
Firma, die die Versteigerung
übernimmt, bekommt 10 Eu-
ro pro Auto plus eine prozen-
tuale Provision. Verkauft wer-
den auch beschädigte Autos:
„Circa 10 Prozent der ausge-
sonderten Fahrzeuge werden
zum Zeitpunkt der Aussonde-
rung aufgrund von Unfall- oder
Technikschäden nicht fahrbe-
reit sein“, heißt es in der Aus-
schreibung.
Die Versteigerung soll über

drei Jahre laufen. Ob es am En-
de wirklich 3000 Autos werden
oder einzelne Streifenwagen
noch länger gefahren werden
müssen, ist noch unklar: Laut
den Ausschreibungsunterlagen
hängt das vom Haushalt ab –
und der Frage, wie viele Neu-
fahrzeuge sich NRW leisten
kann. Als Streifenwagen hatte
die Polizei zuletzt die Modelle
Mercedes Vito und Ford S-Max
eingeführt. Wann nach ganz
neuen Modellen gesucht wird,
ist laut LZPD noch nicht klar.

Lust aufLust auf
ein Polizeiauto?ein Polizeiauto?

Auch ausgemusterte Mercedes Vito und Ford S-Max wer-
den versteigert. Symbolfoto: Tobias Arhelger - stock.adobe.com

Fleißige Bienchen gesucht!
Wir suchen Zusteller (m/w/d) für die Verteilung unserer Zeitungen am Wochenende (freitags oder

samstags bei freier Zeiteinteilung). Sie können in jeder Altersgruppe ab 13 Jahren, wöchentlich auf

Minijob-Basis oder auch nur interimsweise, z. B. als Ferienvertretung in den Sommerferien,

für uns tätig werden!

Jetzt informieren und bewerben!

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

Wir sind ein führenderHersteller vonStickereien undDienstleistungen
im Bereich der Businesskleidung. Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für denBereich Stickereiproduktion in Vollzeit (40 StundenMontagbis
Freitag).

Auch für Quereinsteiger geeignet! Eine Ausbildung oder Vorerfahrung
als Sticker/in oder Näher/in wird nicht vorausgesetzt. Erfahrene Kolle-
gen arbeiten Sie in Ihr künftiges Tätigkeitsfeld ein.

Wenn Sie eigenverantwortlich und zuverlässig in einem engagierten
freundlichen Team mitarbeiten wollen und Bereitschaft zur Wechsel-
schicht im Zeitrahmen von 6 Uhr bis 22.30 Uhr mitbringen, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen einen sicheren, abwechslungsreichen Arbeitsplatz
mit guten Bedingungen undWertschätzung Ihrer Leistung.

A.S. Aktuell AG, Luxemburger Str. 15, 53842 Troisdorf
oder bewerbung@as-aktuell.de
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VON THOMAS WERNER
Köln. Für die Spiele in Köln

mit britischer Beteiligung –
Schottland gegen Schweiz (19.
Juni, 21 Uhr) und England ge-
gen Slowenien (25. Juni, 21 Uhr)
–wirdmit einemmassiven Fan-
Ansturm gerechnet. Wie Sport-
amts-Chef Gregor Timmer bei
einem Info-Abend in den ver-
gangenen Tagen bestätigte,
rechne man mit 100000 Fans
von der Insel.
Heißt: Die Public-Viewing-

Flächen am Tanzbrunnen für
12500 Menschen und am Heu-
markt für 7500 Menschen rei-
chen nicht aus. Deswegen muss
am Konrad-Adenauer-Ufer eine
provisorische Arena auf- und
wieder abgebaut werden. Etwa
50000 Menschen pro Spiel wer-

den dort Platz finden. Es kommt
rund um die beiden Spiele zu
massiven Verkehrssperrungen,
unter anderem an der Rhein-
uferstraße.

26 Flächen wurden von der
Stadt geprüft, nach eigenen
Angaben erfülle nur die am
Rheinufer alle erforderlichen
Kriterien, was Lage, Kapazität,
Infrastruktur und vieles mehr
betrifft. Auch die Deutzer Werft
wurde diskutiert, dort sind laut
Bebauungsplan aber nur zwei
Großevents pro Jahr erlaubt –
die seien mit Frühlings- und
Herbstkirmes schon abgedeckt.
Als Leidtragende sehen sich

Anwohnerinnen und Anwoh-

ner in den Veedeln am Rhein-
ufer zwischen Bastei und Mu-
sical Dome. Und die machten
bei dem Info-Event im Marri-
ott Hotel am Dom ihrem Un-
mut Luft. „Sie stellen uns hier
vor vollendete Tatsachen“, sag-
te eine Anwohnerin wütend.
„Niemand wurde gefragt. Ich
habe wirklich das Gefühl, dass
sie sich in unseremViertel noch
nie umgeschaut haben.“ Gerade
der Blick auf die Parkplatz-Si-
tuation macht vielen Menschen
vor Ort Sorgen, die ohnehin
schon elende Suche in Dom-
Nähe werde durch die angekün-
digten Sperrungen rund um die
beiden Spiele weiter verschärft.
Zwischenrufe in diese Richtung
erhielten teilweise lauten Ap-
plaus.
„Ist uns sehr bewusst, dass

das für sie alle eine Belas-
tung darstellt“, versuchte Sven
Stolz, EM-Beauftragter der
Stadt, die Anwesenden zu be-
ruhigen. „Es ist aber die ein-
zige Lösung, die realisier-

bar ist.“ Das Public Viewing
am Rhein, so versicherte die
Stadt, soll kein Entertainment
-Event sein, sondern sei aus Si-
cherheitsgründen notwendig.
Darum soll es auch nur leise Mu-
sik geben, die Sperrungen zum
Auf- und Abbau sollen kurz ge-
halten werden. Auf sechs Lein-
wänden werden die Fans dort die
Spiele ihrer Mannschaft verfol-
gen.
Die Stadt rüstet sich auch für

mögliche weitere Events. Zum
Beispiel spielt am 22. Juni Nach-
barland Belgien gegen Rumäni-
en ebenfalls in Köln. Da es ein
Samstag ist, könnten sich auch
viele belgische Fans auf den Weg
machen. Nach jetzigem Stand
sollen die Ausmaße aber wesent-
lich geringer sein als bei den Par-
tien mit den britischen Teams.
Zusätzlich könnte auch eine

EM-Euphorie rund um die deut-
scheMannschaft zu weiteren Pu-
blic-Viewing-Events am Rheinu-
fer führen –wenn unsere Elf weit
kommt.

Aus dem Konrad-Adenauer-Ufer soll während der EM
eine riesige Fan-Arena werden. Foto: Arton Krasniqi

Die Deutzer Werft ist kei-
ne Option. Der Grund ist
der Bebauungsplan

Sechs Leinwände für 50000 Fans - Anwohner sauer!uer!

Die Anwohner fühlen sich durch die Plan
ungen zum Public Viewing am Konrad-Adenauer-Ufer

überrumpelt, nun haben sie ihren Frust ausgespro
chen. Foto: Ingo Bartussek - stock.adobe.com

Es war ein Überraschungs-Knaller in den EM-Planungen der
Stadt Köln: Relativ kurzfristig musste eine weitere Public-
Viewing-Fläche her. Und die wurde am Konrad-Adenauer-
Ufer gefunden. Gegen die riesige Fan-Arena gibt es aller-
dings Proteste.

Protest gegenProtest gegen
EM-Arena am RheinEM-Arena am Rhein
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muss nicht teuer sein.
Erstklassiges Fernsehen

NetTV – günstige Unterhaltung.

Hol' dir dein Programm unter:
netcologne.de/tv

* Aktionszeitraum: Angebot ist gültig bis zum 30.06.2024
NetTV richtet sich ausschließlich an Privatkunden zur privaten Nutzung. Abhängig von dem gewählten Produkt gelten unterschiedliche Preise: NetTV über Kabel: Regulärer Preis 9,95 € mtl. In Kombination mit einem gültigen Internet-Vertrag bei NetCologne (z. B.: NetSpeed 50 für nur 34,95 € mtl.) rabattiert sich
der Preis auf 5,00 € mtl. für die Vertragslaufzeit. Ohne gültigen Internet-Vertrag rabattiert sich der Preis bei Beauftragung im Aktionszeitraum für die ersten 12 Monate auf 5,00 € mtl., danach gilt der reguläre Preis. NetTV über Internet: Voraussetzung ist ein Internetanschluss von NetCologne mit mind. 50 Mbit/s.
Bei Beauftragung von NetTV über Internet im Aktionszeitraum erhält der Kunde einen Rabatt in Höhe von 50,00 €, der anteilig über die ersten 10 Monate verteilt gutgeschrieben wird (5,00 € x 10 Monate). Ab dem 11. Monat gilt der reguläre Preis von 10,00 € mtl. Die im jeweiligen Produkt enthaltenen Sender
können sich jederzeit ändern oder ganz entfallen. Weitere Infos zu Preisen und Vertragsbedingungen unter: netcologne.de/privatkunden/hilfe/preislisten-leistungsbeschreibungen und netcologne.de/agb

NetTV ab

5€
mtl.*

Kein Dom-Foto wie jedes andereKein Dom-Foto wie jedes andere

Senden Sie uns Ihr schönstes Bild
Köln. Unsere Fotografen haben in den letzten Jahren jede Menge

Bilder vom Kölner Dom gemacht, zu allen Jahrzeszeiten, bei jeder
Wetterlage.Wir haben eineVielzahl dieser Fotos herausgesucht, die
wir Ihnen nicht vorenthalten möchten. Die allerbesten davon fin-
den Sie auf dieser Seite, eine größere Auswahl auf unserer Webseite
unter express-die-woche.de im Netz. Falls Sie ebenfalls außer-
gewöhnliche Bilder vom Dom gemacht, die Sie gerne einem großen
Publikum zeigen möchte, können Sie das nun tun, indem Sie uns
ihre Fotos an redaktion@express-die-woche.de schicken. Die
besten davon werden wir in einer der nächsten Ausgaben sowie auf
unserer Homepage veröffentlichen.Wir freuen uns auf Ihre Einsen-
dungen. Fotos: Grönert, Rakoczy, Heinekamp, Goyert, Kostecki
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